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Die 5. Bundesweite ibobb-Fachtagung stellt die Stärkung junger Menschen in ihrer Bildungs- und 
Berufswegfindung in den Mittelpunkt. Themen wie Gender und Diversität, mentale Gesundheit, 
Positive Psychologie, MINT-Förderung, sprachsensible Berufsorientierung und zukunftsorientierte 
Berufsbilder werden aus Praxis- und Forschungsperspektive beleuchtet. Die Tagung bietet Raum 
für Austausch, Vernetzung und praxisnahe Informationen für die Bildungs- und Berufsorientierung 
an Schulen und richtet sich an alle, die in BBO, Berufsorientierungskoordination, Schüler- und Bil-
dungsberatung sowie an Pädagogischen Hochschulen und in Bildungsdirektionen mit Bildungs- 
und Berufsorientierung befasst sind. 

 

 

15.10.2026 Programm 

13:30 Registrierung 

14:00 Begrüßung durch die Pädagogische Hochschule Steiermark (Rektorin Beatrix 

Karl) und das Bundesministerium für Bildung (SCin Doris Wagner) 

14:15 Impuls 1: Talente sichtbar machen und Kompetenzen fördern: 

Panel mit Schülerinnen und Schülern – Austauschrunde 

15:00 Impuls 2: Stärkenorientierung als Gelingensfaktor für eine Gesellschaft der 

Vielfalt 

Dipl.-Päd.in Anneliese Lengger, BEd BEd MEd (Bildungsdirektion Steiermark) 

15:30 Pause 

5. Bundesweite ibobb-Fachtagung 

„ibobb weiterdenken – Impulse für morgen“ 
Donnerstag, 15.10.2026, 14:00 – 18:00 Uhr 
und Freitag, 16.10.2026, 09:00 – 12:30 Uhr 

Pädagogische Hochschule Steiermark 
Hasnerplatz 12, 8010 Graz 

 

Die Teilnahme an der Bundesfachtagung wird als Fortbildung angerechnet. 

VA-Nr: 651.IBOBB35 
ibobb Fachtagung 2026 - Schule.at | IBOBB 

https://portal.ibobb.at/information/ibobb-fachtagung-2026


Seite 2 von 6 

 

 

 

16:00 Workshops 

 1. Bildungs- und Berufsorientierung ohne Schubladen?! Materialien, Spiele 

und Methoden für eine geschlechterreflexive, diversitätssensible Praxis 

Susanne Kink-Hampersberger, Bakk. MA und Mag.a Aleksandra 

Wierzbicka, BEd (PH Steiermark, Fachstelle für Gender und Diversität) 

2. Berufsorientierung und mentale Stärke: Jugendliche wirksam begleiten 

Mag. Michael Sailer (Klinischer- und Gesundheitspsychologe) 

3. PERMA.career – Stärken entdecken. Zukunft gestalten. 

Positive Psychologie und Life Design für eine zukunftsorientierte 

Bildungs- und Berufsorientierung 

Dkfm. Dr. Holger Stärz, BEd MEd (KPH Wien/Niederösterreich) und DI (FH) 

Anna Pollhamer MSc (Innoviduum, TalentLoop) 

4. MINT from small to tall – MINT-Erlebnisse vom Schuleintritt 

bis zur Berufsentscheidung: Ein LEADER-Forschungsprojekt 

Dir.in Dipl. Päd.in Romana Schwindsackl, BEd. (Volksschule St. Veit am 

Vogau), Dir.in Dipl. Päd.in Gudrun Jauk, BEd. (Mittelschule Straß in 

Steiermark), Dir.in DIin Dr.in Maria Graßmugg (HTL Kaindorf an der Sulm) 

Das LEADER-Forschungsprojekt wird mit Mitteln des Bundes, des Landes 

Steiermark und der Europäischen Union unterstützt. 

5. Zwischen Lebenswelt und Fachsprache: Berufsorientierung 

sprachsensibel gestalten 

Jacqueline Kelemen, BA BEd MA (Österreichisches Sprachen-Kompetenz-

Zentrum) 

6. She goes AI: KI-Berufe und weibliche Role Models 

Mag.a Isabella Gassama-Luschin (Bundeskanzleramt) 

17:30 Einblicke in die Workshops und erstes Resümee 

18:00 Ende des ersten Tages 

 

 

16.10.2026 Programm 

08:30 Registrierung 

09:00 Begrüßung 

09:10 Wirksame Bildungs- und Berufsorientierung: Was heute und morgen zählt – 
Panel mit Vertreterinnen und Vertretern aus den Bundesländern 
Salzburg, Steiermark und Oberösterreich 

10:10 Pause 
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10:30 Workshops (2. Durchlauf) 

 1. Bildungs- und Berufsorientierung ohne Schubladen?! Materialien, Spiele 

und Methoden für eine geschlechterreflexive, diversitätssensible Praxis 

Susanne Kink-Hampersberger, Bakk. MA und Mag.a Aleksandra 

Wierzbicka, BEd (PH Steiermark, Fachstelle für Gender und Diversität) 

2. Berufsorientierung und mentale Stärke: Jugendliche wirksam begleiten 

Mag. Michael Sailer (Klinischer- und Gesundheitspsychologe) 

3. PERMA.career – Stärken entdecken. Zukunft gestalten. 

Positive Psychologie und Life Design für eine zukunftsorientierte Bildungs-

und Berufsorientierung 

Dipl.-Päd.in Ingrid Teufel (KPH Wien/Niederösterreich) und DI (FH) Anna 

Pollhamer MSc (Innoviduum, TalentLoop) 

4. MINT from small to tall – MINT-Erlebnisse vom Schuleintritt 

bis zur Berufsentscheidung: Ein LEADER-Forschungsprojekt 

Dir.in Dipl. Päd.in Romana Schwindsackl, BEd. (Volksschule St. Veit am 

Vogau), Dir.in Dipl. Päd.in Gudrun Jauk, BEd. (Mittelschule Straß in 

Steiermark), Dir.in DIin Dr.in Maria Graßmugg (HTL Kaindorf an der Sulm) 

Das LEADER-Forschungsprojekt wird mit Mitteln des Bundes, des Landes 

Steiermark und der Europäischen Union unterstützt. 

5. Zwischen Lebenswelt und Fachsprache: Berufsorientierung 

sprachsensibel gestalten 

Jacqueline Kelemen, BA BEd MA (Österreichisches Sprachen-Kompetenz-

Zentrum) 

6. She goes AI: KI-Berufe und weibliche Role Models 

Mag.a Isabella Gassama-Luschin (Bundeskanzleramt) 

12:00 Plenum & Ausblick: Implikationen der Tagungsergebnisse für die 

Weiterarbeit im ibobb-Bereich 

12:30 Ende 

 

 
Leitung: Dr.in Ursula Fritz, Bundesministerium für Bildung 

Organisation: Lisa Hu, BA, Bundesministerium für Bildung 

Moderation: Dr.in Michaela Marterer, Steirische Volkswirtschaftliche Gesellschaft 
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Beschreibung der Workshops 

Jeder der angebotenen Workshops findet sowohl am Do, 15. Oktober 2026 (16:00 – 17:30 

Uhr) als auch am Fr, 16. Oktober 2026 (10:30 – 12:00 Uhr) statt. 

 

Workshop I: Bildungs- und Berufsorientierung ohne Schubladen?! Materialien, Spiele und Methoden für 

eine geschlechterreflexive, diversitätssensible Praxis 

Vortragende: Susanne Kink-Hampersberger, Bakk. MA und Mag.a Aleksandra Wierzbicka, BEd 

 

In diesem Workshop können an verschiedenen Stationen praxisnahe Materialien, Methoden und Spiele 

für eine geschlechterreflexive und diversitätssensible BBO erprobt werden. Gemeinsam reflektieren wir, 

wie Geschlecht, soziale Herkunft, Kultur, Behinderung oder andere Diversitätsdimensionen Bildungs- 

und Berufswege sowie unsere Zuschreibungen beeinflussen. Ziel ist es, eigene Denkmuster und 

Zuschreibungen sowie institutionelle und gesellschaftliche Rahmenbedingungen kritisch zu reflektieren, 

um Schülerinnen und Schüler dabei zu unterstützen, ihre Bildungs- und Berufsentscheidungen jenseits 

von Stereotypen zu erkunden und zu gestalten.  

 

Susanne Kink-Hampersberger, Bakk. MA (Soziologin und Schulentwicklungsberaterin) und Mag.a 

Aleksandra Wierzbicka, BEd (Volksschullehrerin und Politikwissenschaftlerin) arbeiten an der Fachstelle 

für Gender- und Diversitätskompetenz der Pädagogischen Hochschule Steiermark. Dort begleiten sie 

unter anderem (angehende) Lehrpersonen in Fragen einer geschlechterreflexiven und 

diversitätssensiblen Bildung. 

 

Workshop II: Berufsorientierung und mentale Stärke: Jugendliche wirksam begleiten 

Vortragender: Mag. Michael Sailer 

Die Bildungs- und Berufswegfindung zählt zu den zentralen Entwicklungsaufgaben im Jugendalter. 

Gleichzeitig erleben viele junge Menschen Unsicherheit, Entscheidungsdruck und hohe Erwartungen. 

Der Workshop zeigt, wie mentale Stärke gezielt gefördert werden kann, um Jugendliche in diesem 

Prozess wirksam zu begleiten. Auf Basis psychologischer Erkenntnisse werden Ansätze vorgestellt, die 

Selbstvertrauen, Entscheidungsfähigkeit und Resilienz stärken. Die Teilnehmenden erhalten konkrete 

Impulse und Werkzeuge für die Arbeit im schulischen Kontext. 

 

Mag. Michael Sailer ist Klinischer und Gesundheitspsychologe in Graz. Seine Schwerpunkte liegen in der 

Förderung von Resilienz und psychischer Gesundheit sowie in der Begleitung von Kindern, Jugendlichen 

und Erwachsenen in Entwicklungs-, Bildungs- und Berufsfragen. 
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Workshop III:  PERMA.career – Stärken entdecken. Zukunft gestalten.  

Positive Psychologie und Life Design für eine zukunftsorientierte Bildungs- und Berufsorientierung 

Vortragende: Dipl.-Päd.in Ingrid Teufel, Dkfm. Dr. Holger Stärz, BEd MEd (KPH Wien/ NÖ) und DI 

(FH) Anna Pollhamer MSc (Innoviduum, TalentLoop)  

Wie gelingt Bildungs- und Berufsorientierung in einer Welt, in der Lebens- und Berufswege immer 

vielfältiger werden? Der Workshop zeigt anhand von Positiver Psychologie, Life Design und der 

digitalen Anwendung TalentLoop Career, wie Jugendliche ihre Stärken entdecken und Zukunft 

aktiv gestalten können.  

Freuen Sie sich auf wissenschaftliche Impulse, inspirierende Praxisbeispiele, interaktive Methoden 

und konkrete Unterrichtsmaterialien für den direkten Einsatz in Schule und Beratung. 

Dipl.-Päd.in Ingrid Teufel ist eine bekannte österreichische Pädagogin, Autorin und Schulinitiatorin, 

die sich im „aktivistischen Unruhestand“ für innovative, ressourcenorientierte Lernformen und die 

Positive Psychologie im Bildungssystem engagiert. 

Dkfm. Dr. Holger Stärz ist Lehrer, Schulentwicklungsberater und Hochschullehrender. Sein 

Schwerpunkt liegt auf einer praxis- und lebensweltorientierten Bildungs- und Berufsorientierung, 

insbesondere auf dem Life-Design-Ansatz. Er zeigt, wie junge Menschen ihre Bildungs- und 

Berufsbiografie selbstbestimmt, aktiv und flexibel gestalten können. 

DI (FH) Anna Pollhamer MSc ist Expertin für stärkenorientierte Bildungs- und Berufsorientierung 

und Entwicklerin von TalentLoop Career. Sie verbindet Erkenntnisse der Positiven Psychologie mit 

digitalen Innovationen und entwickelt praxiserprobte Werkzeuge, die junge Menschen dabei 

unterstützen, ihre individuellen Stärken zu erkennen, berufliche Perspektiven zu entwickeln und 

gut informierte Entscheidungen für ihren weiteren Bildungs- und Berufsweg zu treffen. 

 

Workshop IV:  MINT from small to tall – MINT-Erlebnisse vom Schuleintritt bis zur 

Berufsentscheidung: Ein LEADER-Forschungsprojekt 

Vortragende: Dir.in Dipl. Päd.in Romana Schwindsackl, BEd, Dir.in Dipl. Päd.in Gudrun Jauk, BEd und 

Dir.in DIin Dr.in Maria Graßmugg 

Im Rahmen eines kurzen Inputs zum LEADER-Projekt erhalten Sie Einblicke in Motivation, 

Konzeption, Umsetzung, Förderung und Evaluation des Vorhabens sowie in den Umgang mit 

aufgetretenen Herausforderungen. Darüber hinaus wird die bisherige Forschungsarbeit mit ersten 

Ergebnissen zu den Schwerpunkten „Automatisierung“ und „Informatik“ vorgestellt. Im 

praktischen Teil sind Sie eingeladen, gemeinsam mit Schülerinnen und Schülern ausgewählte 

MINT-Aktivitäten auszuprobieren und selbst zu erleben. Eine abschließende Gesprächsrunde 

bietet Raum für Austausch, Diskussionen und die Klärung offener Fragen. 

Dir.in Dipl. Päd.in Romana Schwindsackl, BEd. ist Direktorin der Volksschule St. Veit am Vogau und 

steht für eine innovative Schule als Lern- und Lebensraum. Der Fokus liegt auf einer 

wertschätzenden, begabungsfördernden Schulkultur, die frühe Impulse zur Bildungs- und 

Berufsorientierung setzt. 
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Dipl. Päd.in Gudrun Jauk, BEd. ist Direktorin der Mittelschule Straß und steht für eine innovative 

Schule für alle. Mit Fokus auf Diversität, Geschlechtergerechtigkeit und ein respektvolles 

Miteinander fördern wir die Bildungschancen an der Mittelschule Straß. 

Dir.in DIin Dr.in Maria Graßmugg ist Direktorin der HTL Kaindorf und setzt sich für eine 

zukunftsorientierte technische Ausbildung ein. Ihr Fokus liegt auf Innovation, Bildungsqualität und 

einer wertschätzenden Schulkultur. 

 

Workshop V:  Zwischen Lebenswelt und Fachsprache: Berufsorientierung sprachsensibel gestalten 

Vortragende: Jacqueline Kelemen, BA BEd MA (Österreichisches Sprachen-Kompetenz- Zentrum) 

Im BBO-Unterricht bewegen sich Lernende häufig zwischen lebensweltlichen Erfahrungen und den 

sprachlichen Anforderungen von Kompetenzbeschreibungen, Berufsbildern oder 

Bewerbungssituationen. Wie kann dieser Übergang sprachsensibel begleitet werden? In diesem 

Workshop setzen sich die Teilnehmenden mit typischen Sprachhandlungen des BBO-Unterrichts 

auseinander und erkunden Möglichkeiten, Lernende beim Formulieren, Reflektieren und 

Präsentieren zu unterstützen. Anhand praxisnaher Beispiele entwickeln sie Ideen für einen 

sprachsensiblen und teilhabeorientierten Unterricht. 

Jacqueline Kelemen, BA BEd MA hat Germanistik sowie Lehramt Sekundarstufe AB (Gegenstand: 

Deutsch und Spezialisierung Inklusive Pädagogik) studiert und ihr Masterstudium in den Gender 

Studies abgeschlossen. Als Projektleiterin betreut sie am Österreichischen Sprachen-Kompetenz-

Zentrum (ÖSZ) die Bereiche Leseförderung, Sprachsensible Schulentwicklung und DaZ. 

 

Workshop VI:  She goes AI: KI-Berufe und weibliche Role Models 

Vortragende: Mag.a Isabella Gassama-Luschin  

Künstliche Intelligenz verändert die Berufswelt grundlegend. In diesem Workshop lernen Sie Beispiele 

für neue KI-Berufe aus Technik und anderen Berufsfeldern kennen und erhalten Einblicke, wie das 

Thema im Unterricht aufgegriffen werden kann. Falls bereits verfügbar, stellen wir erste 

Anschauungsmaterialien vor. Gemeinsam diskutieren wir, wie Mädchen und junge Frauen für KI-Berufe 

begeistert werden können, und holen Ihr Feedback zur Weiterentwicklung der Inhalte und ihrer 

Bereitstellung für Pädagoginnen und Pädagogen ein. 

Mag.a Isabella Gassama-Luschin ist im Team der Digitalen Kompetenzoffensive des Bundeskanzleramts 

tätig und Teil der Initiative She goes AI. Sie arbeitet seit vielen Jahren mit Bildungsorganisationen 

zusammen und setzt sich insbesondere für die Förderung von Mädchen und Frauen in den Bereichen 

MINT und Künstliche Intelligenz ein. 

 


